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Duale Hochschule Baden-Württemberg 
Eignungsprüfung für beruflich Qualifizierte nach § 58 Absatz 2 Nummer 6 LHG 

(Prüfungsordnung Eignungsprüfung) 

Beispielklausur Deutsch 

Bearbeitungszeit: 120 Minuten 
 

Nachname, Vorname: …………………………………………………………………………… 

 Tragen Sie Ihren Namen in Druckbuchstaben auf das Aufgabenblatt und sämtliche Lösungs-

blätter ein. 

 Verwenden Sie ausschließlich das Ihnen vom ZHL Testzentrum der DHBW zur Verfügung 

gestellte Papier. 

 

 

Lehrermangel und Quereinsteiger – 
„Wir steuern auf einen Bildungsnotstand zu“ 

In Sachsen, Sachsen-Anhalt und Berlin ist der Lehrermangel exorbitant. Auch 
wenn die genauen Zahlen erst im Herbst vorliegen, ist doch klar: In nahezu 
allen Bundesländern werden im nächsten Schuljahr in den Förder- und 
Grundschulen Lehrer fehlen. Auch in Ländern wie Baden-Württemberg, in 
denen es noch einen Überhang an ausgebildeten Gymnasiallehrern gibt. Und 
es gibt noch ein Problem: Tausende Lehrer, die jetzt an die Schulen kommen, 
sind Quer- und Seiteneinsteiger. Menschen, die keine voll ausgebildeten 
Lehrkräfte sind. Sie haben keine pädagogische Ausbildung. Ohne diese Quer- 
und Seiteneinsteiger wäre die Lücke in den Lehrerzimmern noch viel größer. 
Berlin etwa konnte nur 37 Prozent der ausgeschriebenen Stellen mit voll 
ausgebildeten Lehrkräften besetzen. 28 Prozent sind Quereinsteiger. Sie haben 
Fächer studiert, die in der Schule unterrichtet werden. Gut 34 Prozent sind 
befristet eingestellte Lehrkräfte, die keinen Master-Hochschulabschluss haben, 
sondern eine niedrigere Qualifikation. 
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Welche Folgen hat es, wenn so viele Seiteneinsteiger als Lehrer arbeiten? 

Oft fühlen sich Seiteneinsteiger insbesondere zu Beginn der Lehrtätigkeit über-
fordert. Ihnen fehlen die didaktischen Qualifikationen ausgebildeter Lehrkräfte. 
Außerdem wissen sie viel zu wenig darüber, wie Schule funktioniert, beispiels-
weise welche Rechte und Pflichten sie gegenüber Eltern und Kindern haben. 
Kinder aus Deutschland schnitten bei der neuesten internationalen Grundschul-
Leseuntersuchung Iglu, die Ende 2017 veröffentlicht wurde, schlechter ab als in 
der Vergangenheit. Die Situation wird noch schwieriger, wenn sich der Lehrer-
mangel ausweitet und die Rahmenbedingungen an den Grundschulen nicht ver-
bessert werden. 

Bisweilen gelten Quereinsteiger aber auch als "frischer Wind" für die Schu-
len. 

Wenn man Menschen mit Berufserfahrung in der Schule braucht - etwa einen 
Ingenieur - kann man diese natürlich vorübergehend in einer Projektwoche ein-
setzen. Aber die Herausforderungen für Quereinsteiger sind andere, nämlich 
über einen langen Zeitraum guten Unterricht zu machen. Wer zum Beispiel Che-
mie studiert hat, verfügt über eine hohe wissenschaftliche Kompetenz. Das heißt 
aber nicht, dass er oder sie den Stoff auch Kindern in unterschiedlichen Alters-
gruppen so vermitteln kann, dass diese das Thema verstehen. Deshalb müssen 
die Quereinsteiger pädagogisch qualifiziert werden. Denn wenn die pädagogi-
schen Kompetenzen fehlen, leidet die Qualität des Unterrichts. Bei der Qualifi-
zierung müssen erhebliche Anstrengungen unternommen werden, sonst besteht 
die Gefahr, dass einer ganzen Generation von Schülern geschadet wird. Passiert 
hier nichts, kann man schon sagen: Wir steuern auf einen Bildungsnotstand zu. 

Quereinsteiger brauchen schon vor ihrem ersten Schultag zumindest einen 
Crashkurs. Auch im Schulalltag ist eine gute Unterstützung nötig, damit sie ihre 
Aufgaben bewältigen können. Eine Reihe von Quereinsteigern, die keine Quali-
fizierungsangebote bekommen haben, ist wieder aus dem Schuldienst ausge-
schieden. Die Zahlen sind nicht genau erfasst, aber wahrscheinlich relativ hoch. 

Quelle: n-tv.de 
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A) Beantworten Sie die folgenden Fragen: 

1) Warum gibt es überhaupt den Lehrermangel? Ist der Job zu unat-
traktiv? 

2) Ist das Unterrichten herausfordernder als noch vor einigen Jahr-
zehnten? 

3) Abgesehen von der Zuwanderung 2015: War der Lehrermangel 
nicht absehbar? 

 

B) Schreiben Sie einen Kommentar für eine Tageszeitung, in dem Sie sich aus-
gehend von dem Zeitungsartikel mit den Fakten auseinandersetzen. Ihr 
Kommentar sollte etwa 250-300 Wörter umfassen. Wählen Sie eine geeig-
nete Überschrift. 


